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Veranstaltungen

Tanzkreis Hamm-Norden: 9.30
bis 11 Uhr, Pfarrheim Herz-Jesu.
Nordic Walking Ü60 : 10.30 bis
11.30 Uhr, für Anfänger & Fort-
geschrittene, Treffpunkt: Stadt-
teilzentrum Hamm-Norden, So-
rauer Straße 14
Spielenachmittag für Senio-
ren: 15 bis 18 Uhr, Haus der Be-
gegnung.

Veranstaltungshinweise bitte
unter 02381/105-283 oder an
bockum-hoevel@wa.de.

Adventsfeier der
kfd Herz-Jesu

Bockum-Hövel – Die Advents-
feier der kfd Herz-Jesu findet
am Montag, 5. Dezember, ab
15 Uhr im Gemeindehaus
statt. Nur eine Woche später,
am 12. Dezember um 9 Uhr,
will sich die Frauengemein-
schaft mit einem Wortgottes-
dienst und anschließendem
Frühstück vom Gemeinde-
haus an der Hammer Straße
verabschieden. Bei dieser Ge-
legenheit besteht die Mög-
lichkeit, sich Deko, Tischde-
cken, Geschirr und ähnliches
der kfd kostenlos mit nach
Hause zu nehmen. Für beide
Veranstaltungen ist eine An-
meldung bei den Bezirkshel-
ferinnen oder Uta Wahl, Tele-
fon 373933, nötig. Am 18. Ja-
nuar 2023 gehen die monatli-
chen Treffen um 9 Uhr zum
Wortgottesdienst/Frühstück
dann im Pfarrheim St. Ste-
phanus in Bockum weiter. Zu
allen Treffen sind auch die
Damen der kfd St. Stephanus
willkommen.

Weihnachtsfeier
des Volkschores

Bockum-Hövel – Zur Weih-
nachtsfeier und Jubilareh-
rung lädt der Volkschor Bock-
um-Hövel seine Mitglieder
für Samstag, 3. Dezember, 18
Uhr, in das Haus der Begeg-
nung, Friedrich-Ebert-Straße
23, ein. Anmeldungen wer-
den erbeten bis Montag, 28.
November, in der Gesangs-
stunde oder unter Telefon
76617. Für Essen und Geträn-
ke ist gesorgt. Die Gäste wer-
den gebeten, an diesem
Abend Teller und Besteck
mitzubringen.

Im Einklang mit der Natur
Kita Am Eichenwäldchen ist erster zertifizierter Naturkindergarten in Hamm

dern und Eltern umzusetzen.
Dabei liegt der Hauptfokus
des Programms auf der Erhal-
tung der natürlichen Um-
welt, als Grundlage des Le-
bens. „Die Zertifizierung dau-
ert mindestens ein Jahr, da
wir alle vier Jahreszeiten the-
matisieren. Dabei werden die
Kinder gezielt an Naturthe-
men, Tiere, Pflanzen und sai-
sonale Unterschiede herange-
führt“, erklärte Olaf Bader
von der „WildnisWerkstatt“.
Träger des Projektes ist der
„asb“ (arbeitskreis soziale bil-
dung und beratung).

„Die Zertifizierung ist so-
wohl für kleinere, als auch
größere Einrichtungen geeig-
net. Wichtig ist nur, dass 75
Prozent des Teams mitma-
chen“, sagte Felix von Schoe-
nebeck.

Bis Ende 2022 sollen insge-
samt vier Kitas im Münster-
land ihr Zertifikat abschlie-
ßen.

entstand im Jahr 2018 aus ei-
ner Kooperation der „Wild-
nisWerkstatt“, „erdwege“
und weiterer Natur- und
Wildnispädagogen. Es hilft
Kitas dabei, in eine lebendige
Kultur der Naturverbindung
hineinzuwachsen und diese
im täglichen Alltag mit Kin-

Westerteicher. Das Seminar
mit der WildnisWerkstatt ha-
be außerdem dafür gesorgt,
dass die Kinder oft draußen
kochen. „Jedes Kind kann
mindestens fünf essbare
Pflanzen benennen, die auf
unserem Außengelände
wachsen.“

Träger der Kindertagesstät-
te ist eine Elterninitiative, die
insgesamt sieben Bildungs-
einrichtungen mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten
in Hamm und Warendorf be-
treut. „Zwei unserer Mitarbei-
ter haben die Ausbildung
zum Naturpädagogen vor ei-
nigen Jahren gemacht und
uns den Anstoß gegeben“, er-
klärte Westerteicher. Auch in
Zukunft wolle man neuen
Kolleginnen und Kollegen die
Möglichkeit geben, die Zerti-
fizierung abzuschließen. Auf
die Kitagebühren, habe dies
keine Auswirkungen.

Das „wildwuchs-Projekt“

und einen kleinen Apfel-
baum.

„Unser Ziel ist es, die Natur-
verbindung mit verschiede-
nen Ritualen in den Alltag zu
integrieren“, erklärte Kitalei-
ter Christian Westerteicher.
„Wir wollen die Haltung der
Erzieher ändern und das Inte-
resse und die Wichtigkeit des
Themas steigern.“

Auch das Essensangebot ist
auf die Philosophie der Kita
ausgerichtet. So gibt es in der
Frischküche nur Bio-Produk-
te und kein Fleisch. Alle
Mahlzeiten werden in Buffet-
form serviert, sodass die Kin-
der sich etwas zu essen neh-
men können, wann immer
sie Hunger haben. „Das ist
uns wichtig. Kein Kind wird
zum Essen gezwungen. Auch
die Reihenfolge ist frei, da es
bei uns nur gesunde Lebens-
mittel gibt. Unsere Kinder es-
sen sogar freiwillig Mais oder
Oliven“, freut sich Ingrid

VON PIA BARTMANN

Bockum-Hövel – Rund drei Jah-
re hat es gedauert, nun ist es
offiziell: Die Kita Am Eichen-
wäldchen ist der erste zertifi-
zierte Naturkindergarten in
Hamm. Damit ist die Kinder-
tagesstätte ein absoluter Vor-
reiter in der Region und der
zweite Naturkindergarten in
ganz NRW.

Für die Kita Am Eichen-
wäldchen an der Rauten-
strauchstraße war der ver-
gangene Mittwoch ein ganz
besonderer Tag. Nach drei
Jahren unermüdlicher Arbeit
nahmen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ihre Zer-
tifikate als „Fachkraft für Na-
turpädagogik“ entgegen. Zur
feierlichen Zeremonie im
Zelt bei Feuerschein kamen
rund 35 Erwachsene und Kin-
der.

„Ich möchte Olaf Bader
und Felix von Schoenebeck
von der WildnisWerkstatt
meinen herzlichen Dank aus-
sprechen. Es war eine beson-
dere Zeit mit euch“, sagte Ing-
rid Westerteicher, erste Vor-
sitzende der Elterninitiative.
„Auch unserem Kollegium
gebührt Dank. Ihr habt die
Zeit tapfer und fleißig durch-
gezogen. Das ist heute nicht
mehr selbstverständlich.“ Je-
der Einzelne habe mit Hinga-
be die verschiedenen The-
men aufgearbeitet.

„Ihr habt Pionierarbeit ge-
leistet und könnt auf diese
Auszeichnung stolz sein“,
sagte Olaf Bader. „Danke,
dass ihr euch darauf eingelas-
sen habt durch Kälte und
Matsch zu gehen“, fügte Felix
von Schoenebeck hinzu. Ne-
ben dem offiziellen Zertifi-
kat erhielt die Kindertages-
stätte ein „wildwuchs“-Schild

Stolz: Die Mitarbeiter zeigen ihre Naturkindergarten-Zertifikate unter Apfelbäumen.

Feierlich im Zelt: Die gemeinsame Zeremonie der Zertifikatsübergabe fand im Zelt auf dem Außengelände der Kita statt. FOTOS: BARTMANN

Wanderkehraus
des SGV

Bockum-Hövel – Der SGV und
Heimatverein Bockum-Hövel
trifft sich am Freitag, 25. No-
vember, zu einem fröhlichen
Wanderkehraus im Jägerhof
an der Barsener Straße. Der
Beginn ist bereits um 18 Uhr
und nicht wie im Wander-
plan aufgeführt um 19 Uhr.
Der Wanderwart präsentiert
das auslaufende Wanderjahr
und zeichnet wieder, nach
zweijähriger Pause, die bes-
ten Wanderer aus. Mitglieder
und Freunde sind zu dieser
Veranstaltung eingeladen;
für alle Anwesenden liegt au-
ßerdem der neue Wander-
plan 2023 bereit.

CDU: Römerstraße und Hammer Straße neu einstufen
K7 soll zur Landesstraße aufgewertet, L844 zur Kreisstraße abgewertet werden

durch die gängigen Navigati-
onsgeräte zum Positiven ver-
ändern“, sind sich die beiden
Christdemokraten sicher.
Denn, so Schulenberg-Beiske
und Schwienhorst: „Navigati-
onsgeräte würden den Nut-
zer zuallererst über die hö-
herrangige Straße leiten.“

Info
Die Bezirksvertretung tagt
am Mittwoch, 23. Novem-
ber, um 17 Uhr im Bürger-
amt, Teichweg 1, Raum 102.

dies zum Anlass, in der
nächsten Sitzung der Bezirks-
vertretung am 23. November
eine Änderung der Straßen-
klassifizierung von Römer-
straße und Hammer Straße
zu beantragen. Die Verwal-
tung soll damit beauftragt
werden, Kontakt mit den Be-
hörden aufzunehmen, um
die Römerstraße (K7) zu einer
Landesstraße aufzuwerten
und die Hammer Straße
(L844) im gleichen Zuge zu ei-
ner Kreisstraße abzuwerten.

dungsachse nach Heessen
hätten zu einer erheblichen
Neuaufteilung der Verkehre
geführt. „Dies hat zur Folge,
dass die bestehenden Klassifi-
zierungen der Hammer Stra-
ße als Landesstraße und der
Römerstraße als Kreisstraße
nicht mehr die heutigen und
künftigen Bedeutungen der
beiden Straßen widerspie-
geln“, so die Fraktionsvorsit-
zende der Christdemokraten,
Ute Schulenberg-Beiske.

Die CDU-Fraktion nehme

Bockum-Hövel – Die CDU be-
antragt jetzt die Änderung
der Straßenklassifizierung
von Römerstraße und Ham-
mer Straße und begründet
das wie folgt:

Der Verkehr im Stadtbe-
zirk habe sich in den vergan-
genen Jahren und Jahrzehn-
ten stark gewandelt. Die Ver-
längerung der Lipperandstra-
ße (L518) im Norden von
Bockum-Hövel sowie die im
Jahre 2012 eröffnete Waren-
dorfer Straße als Verbin-

Die Abstufung der Ham-
mer Straße im Bereich zwi-
schen Bülowstraße und
Hauptstraße würde es laut
CDU-Bezirksvertreter Andre-
as Schwienhorst erlauben,
„im weiteren Ausbau der
Hammer Straße den Fahrrad-
und Fußgängerverkehren
mehr Raum zu geben“, da
sich das bei einer Kreisstraße
leichter realisieren ließe.
„Des Weiteren würde die Än-
derung der Klassifizierung
auch die Verkehrsführung

Bockum-Hövel – Schon seit
über zehn Jahren rufen die
Alloheim Seniorenresiden-
zen bundesweit jährlich
zum „Wichteln gegen die
Einsamkeit“ auf. So auch in
der Seniorenresidenz in
Bockum. Ziel der mit allen
Bürgern gemeinsam veran-
stalteten Aktion ist es, mög-
lichst viele kleine Geschen-
ke zu sammeln. Die Pakete
werden dann Heiligabend
durch die Einrichtungen an
alleinlebende Senioren der
Region verteilt.

Dafür bittet die Alloheim
Seniorenresidenz an der
Südgeist 1a, alle Bürger,
Vereine, Unternehmen,
Schulen und Kitas, kleine
Wichtelgeschenke in der
Einrichtung abzugeben
oder zuzusenden. Um den
materiellen Wert der Pakete
geht es dabei nicht. Es ist
die Geste, die zählt. „Egal,
ob es sich dabei um Selbst-
gebackenes, einen Gut-
schein, Hörbücher oder et-
was Gebasteltes handelt –
jedes Geschenk wird am
Heiligen Abend seinen
Empfänger finden und eine
unvergessliche Weihnachts-
freude bereiten“, so Sarah
Marquardt, Einrichtungslei-
terin.

Die Wichtelpakete kön-
nen ab sofort postalisch
oder persönlich bis zum 19.
Dezember in der Alloheim
Seniorenresidenz Bockum
an der Südgeist 1a abgege-
ben werden. Eventuelle ge-
schlechtsspezifische Ge-
schenke sollten am besten
mit einem „M“ für männ-
lich, oder „W“ für weiblich
gekennzeichnet werden.

Seniorenresidenz
lädt zum
Wichteln ein

Die Idee

Die Kita-Kinder brauchen
draußen kein Spielzeug. Mit
ihrer Kreativität und Fantasie
finden sie alles, was sie brau-
chen, auf dem Kitagelände.

In der Elterninitiative sind
alle Eltern Mitglied und ha-
ben ein Mitspracherecht bei
der aktiven Gestaltung des
Kita-Alltags.

Die sieben Häuser der Kita
Am Eichenwäldchen haben
ein eigenes Therapiehunde-
Team.

Bockum-Hövel – Aufgrund ei-
ner ganztägigen Fortbil-
dung bleibt das Pfarrbüro
der Heilig-Geist-Pfarrei am
Donnerstag, 24. November,
geschlossen.

Pfarrbüro
geschlossen

Bockum-Hövel – Bei einem
Auffahrunfall auf der Rö-
merstraße am Montag wur-
de eine Frau schwer ver-
letzt. In Höhe der Kreuzung
Warendorfer Straße/Eich-
stedtstraße fuhr eine 52-Jäh-
rige aus Werl auf der Rö-
merstraße gegen 13 Uhr mit
ihrem Skoda auf den BMW
eines 61-Jährigen aus
Hamm auf. Der bremste zu-
vor wegen eines mit Blau-
licht und Martinshorn kreu-
zenden Notarztfahrzeugs
ab. Die beiden Insassen des
BMW blieben unverletzt.
Die 52-Jährige kam per Ret-
tungswagen in ein Kranken-
haus. Der Sachschaden be-
trägt etwa 17000 Euro.

Frau bei Unfall
schwer verletzt

Bockum-Hövel – Zu einem
Einbruchsversuch in ein
Einfamilienhaus kam es
zwischen Montag, 21. No-
vember, 20 Uhr, und Diens-
tag, 22. November, 7.20
Uhr, in der Straße Am
Schürbusch. Unbekannte
beschädigten zwar eine
Fensterscheibe, scheiterten
jedoch bei dem Versuch die
Terrassentür des Hauses
aufzuhebeln und gelangten
auch nicht ins Innere.

Hinweise zur Tat nimmt
die Polizei unter der Ruf-
nummer 916-0 oder unter
hinweise.hamm@poli-
zei.nrw.de entgegen.

Einbruch
gescheitert


